
Informationsbörse am 30. Oktober 2010 

Schirmherrin Petra Roth - Oberbürgermeisterin

der Stadt Frankfurt am Main

Organisation Amt für Wohnungswesen 

Bei dieser Veranstaltung, welche vom Amt für Wohnungswesen

in Zusammenarbeit mit dem „Netzwerk Frankfurt für gemein-

schaftliches Wohnen“ organisiert wird, werden sich verschiedene

Gruppen durch Stände und Vorträge präsentieren.

9:3o Uhr Eröffnung

Herr Stadtrat Edwin Schwarz
Dezernent für Planen,Bauen,Wohnen und Grundbesitz

11:oo – 17:oo Uhr Ausstellung

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können

sich in dieser Zeit über Formen des gemein-

schaftlichen und genossenschaftlichen 

Wohnens in den Römerhallen informieren.

Die unterschiedlichsten Projekte finden Sie 

auf der Rückseite.

11:oo – 17:oo Uhr Gastronomie

Die Gaststätte Ratskeller ist von 11:00 Uhr 

bis 17:00 Uhr geöffnet

Neue Wohnformen

Unterstützung und Information

Grusswort

Gemeinschaftliches und genossenschaftliches Wohnen
hat in Frankfurt Konjunktur. Wie stark, zeigt sich seit 2007
jedes Jahr auf der 
Frankfurter Infobörse für gemeinschaftliches 
und genossenschaftliches Wohnen,
die am 30. Oktober 2010 - zum vierten Mal - sicher wieder
viele Besucherinnen und Besucher in die Römerhallen
locken wird.

Gemeinschaftsorientierte Wohnprojekte bieten viel-
fältige Wohnformen für verschiedenste Bedürfnisse
und Bevölkerungsgruppen. Sie können nicht nur die
Lebensqualität des Einzelnen verbessern und Wohnen
attraktiver machen, sondern ein ganzes Stadtbild positiv
prägen und verändern.

Die Frankfurter Infobörse ist ein wichtiges Instrument,
das diese Wohnformen noch stärker in den Fokus der
Öffentlichkeit rückt. Hier werden Informationen aus-
getauscht, Kontakte geknüpft und Projekte vorgestellt.
Steigende Besucher- und Ausstellerzahlen belegen das
wachsende Interesse in Frankfurt am Main und
Umgebung.

Ich wünsche dieser Veranstaltung den gleichen, großen
Erfolg wie in den vergangenen Jahren.

Ihr 

Edwin Schwarz
Dezernent für Planen, Bauen, Wohnen und Grundbesitz

Vortragsprogramm

9:30 - 10:50 Stadtverordneten Sitzungssaal

E 9:30- 9:45  

Begrüßung Stadtrat Edwin Schwarz
Dezernent für Planen, Bauen, Wohnen und Grundbesitz

E 9:45 - 10:15

Projektideen für das partizipatorische Bauen – Teilhabe am Bauprozess
Prof. Dipl.-Ing. Roland Burgard

E 10:30 – 10:50

Kabarett: Theatergruppe Kabbaratz
Evelyn Wendler, Peter Hofmann

11:00 Öffnung der Infobörse Römerhallen

12:00 - 16:00  Vorträge und Diskussion Kapellchen

E 12:00 – 12:45 Diskussion

Die Gründung eines Wohnprojekts – eine Einführung
Joachim Lölhöffel - Wohnbund Frankfurt Entwicklungsgesellschaft mbH 

E 13:00 – 13:30 Vortrag

Finanzierung von Wohnprojekten
Edith Kaiser - GLS-Bank, Frankfurt

E 14:00 – 14:45 Diskussion

Fallen, Gruben, Höhenwege bei der Gründung von Wohnprojekten
Alois Wilhelm - Forum für gemeinschaftliches Wohnen, Marburg

E 15:00 – 16:00 Podiumsdiskussion

Die Zukunft städtischer Wohnqualität – 

Raum für innovative Wohnformen in Frankfurt!
Wohnungspolitische Sprecher der Fraktionen 
CDU, DIE GRÜNEN IM RÖMER, SPD, FDP, DIE LINKE
Moderation: Ulla Schreiber, Architektin, Krefeld 
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4. Frankfurter 
Informationsbörse

für gemeinschaftliches 
und genossenschaftliches 

Wohnen

am 30. Oktober 2010 
9:30 – 11:00 uhr im Plenarsaal Römer
11:00 – 17:00 uhr in den Römerhallen

Einladung
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Schirmherrschaft:
Petra Roth

Oberbürgermeisterin der Stadt Frankfurt am Main 

Eröffnungsrede:
Stadtrat Edwin Schwarz
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Ausstellende Gruppen

E Agora Wohnungsbaugenossenschaft eG i.G.
E anders leben - anders wohnen e. V.
E Freiraum - Gemeinschaftliches Wohnen in Frankfurt
E FUNDAMENT Bauen Wohnen Leben eG
E Gemeinschaftliches Wohnen auf Naxos
E Gewagt e. V.
E Ginkgo Langen e. V.
E Höchst liederlich
E Liebenswert wohnen 
E Lila Luftschloss Frauenwohnungsbau eG 
E Leben-Lernen-Arbeiten: Dondorf Frankfurt
E MEHR- Wohnen in Frankfurt am Main eG i.G.
E ProWoKultA e. V.
E Preungesheimer Ameisen
E Sen-Se Senioren-Selbsthilfe für gemeinschaftliches Wohnen e. V.
E W.I.R. - gemeinschaftliches Wohnen im Alter
E Wohnen in Bockenheim e. V.
E Wohnen zwischen Main und Scheerwald
E Wohngeno eG i.G.
E Wohngruppe unterm Dach in Aja´s  Gartenhaus GbR
E Wohnprojekt Silberdisteln Kronberg e. V.

E ABG Frankfurt Holding GmbH
E Amt für Wohnungswesen der Stadt Frankfurt am Main
E Beamten-Wohnungs-Verein Frankfurt am Main eG
E Beratungsstelle Neues Wohnen Rhein-Main
E Bürgerinitiative "Ratschlag Campus Bockenheim"
E Bürgerinstitut Frankfurt e. V.
E GSW - Gemeinnütziges Siedlungswerk GmbH 
E Initiative Zukunft Bockenheim Stadtteilinformationsbüro
E Jugend- und Sozialamt der Stadt Frankfurt am Main 
E Netzwerk Frankfurt für gemeinschaftliches Wohnen e. V.
E Netzwerk Neue Nachbarschaften
E planbar.architekten
E Runder Tisch Offenbach
E Stadtplanungsamt der Stadt Frankfurt am Main
E Stiftung trias 
E St. Katharinen- und Weißfrauenstift
E Wohnbaugenossenschaft in Frankfurt am Main eG
E Wohnbund Frankfurt Entwicklungsgesellschaft mbH und bb22
E Wohnrauminitiative Frankfurt e. V.

Kontakte

E Amt für Wohnungswesen

Adickesallee 67 /69

60322 Frankfurt am Main

Ansprechpartner: Herr Pohl

Telefon 0 69 - 212 / 3 47 09

werner.pohl@stadt-frankfurt.de

E Netzwerk Frankfurt 

Ansprechpartnerin: Frau Kasper

info@gemeinschaftliches-wohnen.de

Engagement bei der CO2-Reduzierung durch die Papierwahl:
Tauro, Naturpapier aus Buchenholz der Region und Durch-
forstungsholz aus dem Frankfurter Stadtwald. Das regionale 
Holz mindert die CO2-Emissionen bei der Anlieferung.

Bildnachweis
© Amt für Wohnungswesen und die einzelnen Initiativen
Titel: Michael Himpel I www.himpel.net

Wohnprojekte und Wohninitiativen

Institutionen, Organisationen und andere Akteure


